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dien aus . — Nordlich v u Ganges, in den Gebir⸗

grenzt Tibet an
gen , liegt 5 ) Tibet . — Am Oſte

6 ) China , am Weltmeere ;

China , noch weiter gegen Oſten , liegt

auf lauter Inſeln im großen Weltmeere ,

Das mittlere Aſien enthaͤlt gegenwäͤrtig kein eim

ziges anſehnliches Reich , ſondern iſt vielmehr größten⸗

kheils andern Reichen unterworfen . Zwiſchen dem

ſchwarzen und caſpiſchen Meere liegen einige kleine Laͤn⸗

der , das bekannteſte 8 ) orgten iſt . Auf

der Oſtſeite des caſpiſchen Meeres iſt 9 ) die Tatar ey⸗

die ſc0 bis jenſeit des Muſtag erſtreckt , 10 ) die Mon⸗

goley , welche die Balmükey mit in ſich begreift ,

don dem Gebirge Altai quer durchſchnitten wird , und

an 11 ) Tunguſten grenzt, das bis an das große

Weltmeer reicht .

Den ganzen 1 rden von Aſien umfaßt 12 ) das
aſtatiſche Kußland , wovon Sibirten den groß⸗

ten Theil 8
Anm . 1 Die

8
dieſer Laͤnder laſſe

überall genau beſtimmen am wenigſten in dem mictlern Aſien /

theils wegen der ha 1920 Kriege und Eroberungen , theils

wegen der umherziehenden Lebensart der Eii ter theils

güs Mangel zuverlaͤßiger Nachrichten von jenen Gegenden⸗

Anm . 2,. Suͤd⸗ und Mittel⸗Aſien nennt man von

Alters her den Hrient oder das Rorgenland , weil es uns

gegen Morgen liegt ; insbeſondere verſteht man darunter die

weſtlichen Laͤnder von Suͤdaſien⸗
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